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Jahresbericht 2018 
 

 

Allgemein 

 

Die Mitgliederzahl des Netzwerkes blieb mit insgesamt 10 Kollektiv-Mitgliedern weitgehend stabil. Das Departement 

Linguistik der ZHAW hatte zu Beginn des Vereinsjahres den Austritt aus dem Netzwerk bekanntgegeben, da die 

Mitgliedschaft aktuell nicht in ihre Strategie passt. Die Uni St. Gallen wurde aufgrund der Säumigkeit des 

Mitgliederbeitrages von der Mitgliederliste gestrichen. Das Netzwerk ist daran interessiert, weitere Mitglieder zu 

gewinnen, an die Netzwerktreffen können sehr gerne Gäste aus anderen Hochschulen eingeladen werden.  

 

Netzwerktreffen 2018 

Die Mitglieder des Netzwerks trafen sich 2018 zwei Mal (Frühling und Herbst). Die Netzwerktreffen fanden jeweils an 

einer Hochschule aus dem Netzwerk statt (EHB und WELLE 7 organisiert von der FFHS).  

 

Am Frühlingstreffen war Eric Bürki von Gesundheitsförderung Schweiz zu Gast. Er stellte das Label Friendly 

Workspace für Firmengruppen vor. Die anschliessende Diskussion drehte sich um die Struktur der Hochschulen und 

die Gegebenheiten, welche die Nutzung des Labels herausfordernd machen, auch wenn es für Firmengruppen 

konzipiert ist. Eric Bürki war von den diversen Herausforderungen an den Hochschulen bezüglich BGM überrascht und 

ist sehr interessiert, auch die Anliegen der Hochschulen als Partner aufzunehmen und bei der Weiterentwicklung des 

Labels mit zu denken. Das Frühlingstreffen wurde ausserdem rege für den Austausch unter den Netzwerkmitgliedern 

genutzt. 

 

Das Herbsttreffen fand in Bern in der Welle 7 statt. Der Tag wurde weitgehend von Frau Dr. Nicola Jacobshagen 

geprägt. Ihre aufschlussreichen und interessanten Ausführungen zum Thema «Führung und Gesundheit» stiessen auf 

grosses Interesse. Leider konnte für das Herbsttreffen im Vorfeld nicht wie geplant Werbung bei weiteren 

Hochschulen gemacht werden, da das Programm aus Krankheitsgründen nicht vor der Sommerpause verschickt 

werden konnte. 

 

Visions … 3-Länder-Tagung D_A_CH / Netzwerke Gesundheitsfördernde Hochschulen 

Das Netzwerk Schweiz wurde von Irene Etzer, Regula Neck und Astrid Rimbach, alle von der ZHAW, in Klagenfurt, 

Österreich, vertreten. Die Tagung bot Vernetzungsgelegenheit aber auch Einblick in diverse Projekte der 

Gesundheitsförderung an Hochschulen der drei Länder. Besonders von Interesse waren die Projekte des 

studentischen Gesundheitsmanagements. Der Abschluss der Konferenz bildete die Veröffentlichung der deutschen 

Übersetzung der Okanagan Charta. Die englische Originalversion wurde 2015 an der internationalen Konferenz 

gesundheitsfördernder Hochschulen erarbeitet. Mit dieser Übersetzung soll die Verbreitung der Charta im 

deutschsprachigen Raum vorangetrieben werden.  

Die Präsidentinnen bzw. Koordinatorinnen der drei Netzwerke hatten im Anschluss an die Konferenz die Idee, mit 

länderübergreifenden Aktivitäten die Umsetzung der Okanagan Charta zu unterstützen. Erste Arbeitstreffen waren auf 

Ende 2018 vorgesehen, diese wurden aber aus Zeitgründen auf die erste Jahreshälfte 2019 verschoben. 
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Finanzen 

 

 
Höherer Kontostand als in der Jahresrechnung 

erklärt sich durch eine Rundung 2017 

 

 
Buchführung Marisa Delannay, Wissenschaftliche Mitarbeiterin BSc GP, ZHAW 

Revisionsstelle Caroline Schubiger, Müllerstrasse 6, 8004 Zürich, Politikwissenschaftlerin 
und Kauffrau EFZ 

 

 

 

Die Revisorin hat die Jahresrechnung des Vereins «Netzwerk Gesundheitsfördernde Hochschulen» für das am 

31.12.2018 abgeschlossene Jahr am 06.3.2019 geprüft. Der Revisionsbericht kann bei der Präsidentin angefordert 

werden. 

 

 

 

 

 

 

Verfasst von: 

Regula Neck 

Vereinspräsidentin 
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